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Telegramme

Eins 7 Juli Se Majestät der Kaiser wohnte
gestern Abend der Vorstellung im Theater bei und machte
heute früh die gewohnte Brunnenpromenade

Stratzburg i E 7 Juli Die Elsaß Lothrin
gische Zeitung erklärt bezüglich der gegen die straßburger
Tabaksmanufaktur gerichteten Agitation daß die Verwaltung

im Interesse des Landes und in voller Uebereinstimmung
mit der Landesvertretung verpflichtet sei das Institut so
nutzbringend als möglich zu machen gegenüber der ausgie
bigen Konkurrenz der gesammten deutschen Tabaksfabrika
tion in Elsaß Lothringen Es bleibe nur übrig den all
gemeinen deutschen Markt aufzusuchen und das deutsche Pu
blikum mit dem elsässischen Tabak zu befreunden Gleichwie
bei dem bisher unangefochten gebliebenen Vorgehen des
Münchener Hofbräuhauses werde auch hier den Konsumenten
die Reinheit und Preiswürdigkeit der staatlichen Fabrikate
von Genußmitteln nur zu statten kommen Der ursprüng
lich nur im Dränge der Ereignisse projektirt gewesene Ver
kauf der Tabaksmanufaktur sei längst und definitiv aufge
geben die Landesvertretung habe bereitwillig die Mittel
zum Betriebe derselben gewährt und die auf den Verkauf
der Tabaksmanufaktur gerichtete Agitation werde sich daher
als resultatlos erweisen

Petersburg 7 Juli Der Regieruugsbote ver
öffentlicht die Ernennung des Verwesers des Marinemini
steriums Vizeadmirals Leszowsky zum Oberchef der russi
schen Flotte im stillen Ozean der bisherige Gehilfe Les
zowsky s Kontreadmiral Petschurosf ist zum Verweser des
Marineministeriums ernannt worden Dem Russischen
Invaliden wird aus Borschom vom 6 d Mts gemeldet
Der Vortrab des Generals Skobeless besetzte am 9 Juni
von Douzolum aus Chodja Kala am 23 Juni wurde
Baz besetzt wo Befestigungen und ein Vorrathsdepot errich

tet werden sollen Am 28 Juni unternahm eine Sotnie
Kosaken mit 2 Geschützen eine Rekognoszirnng in der Rich
tung auf Artfchmar von wo der Feind sich nach einem un
bedeutenden Wechsel von Schüssen zurückzog Verluste fanden
nicht statt Von der Atreklinie sowie aus den von den
Tekkinzen verlassenen Dörfern dauert die Zufuhr von Vor
räthen nach Bami fort

Paris 7 Juli Deputirtenkammer Berathung der
Amnestievorlage Eassagnac behauptete daß das Ministe
rium am Sonnabend im Senate eine Niederlage erlitten
habe und zurücktreten müsse Ribot linkes Centrum ver
langte daß das Ministerium seine Ansicht über die Am
nestievorlage mittheile Der Konseilpräsident Freycinet
erwiderte daß die Regierung das Amendement Bozärian
ablehne weil die Ausführung seiner Bestimmungen Schwie

Der Geist der Kömgin Katharine
Eine Erzählung aus London

von

Wilhelm Brand
Auf denZ londoner Straßen lagerte ein dicker Nebel

untermischt mit Rauch und Schmutz die denselben je nach
der Beschaffenheit der Zuthaten hier ein dunkel graues
dort ein schmutzig gelbes Ansehen gaben ein Gemengsel das
eben nur die Stadt London und auch diese gewöhnlich nur
an einzelnen Wintertagen hervorbringt Derselbe war für
die Geruchs und Sehnerven ebenso peinlich als das Ein
athmen desselben für die Lunge nachtheilig sein mußte
Froh durch die dicken Wände eines der zahlreichen Club
Häuser im Westend von solch unlauterer Atmosphäre ziem
lich abgeschlossen zu sein saß ich daher nicht ohne Behagen
unweit des freundlich anheimelnden Kaminfeuers die letzte
Nummer des Punch des vorzüglichsten der englischen
Witzblätter in der Hand haltend

Plötzlich trat ein junger Bekannter ein Deutscher an
mich heran Sie kommen doch hin fragte er nach
flüchtiger Begrüßung

Ich denke ja Herr Kräften doch jedenfalls erst
spät

Kommen Sie nicht zu spät sonst wäre ich wieder
der einzige ungläubige Unbegnadigte unter all den Auf
geklärten wie sie sich nennen und Verklärten

Herr Fürstenhos glaubt wirklich daran
Freilich
Und die Schwägerin Miß Brightheart
Glaubt und denkt an nichts anderes als an Geister
Aber Fräulein Elsa
Glaubt an mich
Das ist ein schöner Glaube
Spotten Sie nicht sagte er lächelnd Jedenfalls

ist es für mich ein beseligender Glaube
Also soweit sind Sie schon Nun ich gratulire

rigkeiten biete Indeß hätten die Minister welche Sena
toren seien für das Amendement Bozsrian gestimmt um
gewissen muthmaßlichen Annahmen entgegen zu wirken
Die Vorlage sei in einer Fassung welche den Weg zu einem
Ausgleich offen lasse wieder vor die Deputirtenkammer ge
langt Von Seiten der bonapartistischen Deputirten wurde
die Erklärung abgegeben daß sie sür den Kommissionsantrag
stimmen würden Schließlich wurde dieser gestern gemeldete
Antrag der Kommission welcher das Amendement Labiche
in sich schließt angenommen

Paris 6 Juli Der Temps schreibt Die Ge
rüchte von der Entsendung einer englisch französischen Flotte
nach den griechischen Gewässern beruhen bei Weitem mehr
auf Wünschen der englischen Politik als auf einer genauen
Kenntniß der Intentionen Frankreichs Die Haltung Frank
reichs auf der berliner Konferenz verpflichte es keineswegs
die gemeinsamen Beschlüsse auszuführen Der Temps
meint England könne seine Politik selbst realisiren anstatt
in Europa Jemand zu suchen welcher sür England die
Kastanien aus dem Feuer hole

London 7 Juli Der Daily Telegraph erfährt
im gestrigen Kabinetsrath sei die Haltung der Pforte ge
genüber der Entscheidung der Konferenz Gegenstand der
Erwägung gewesen Der Standard bezeichnet das Ge
rücht von einer gemeinsamen Aktion des Mittelmergeschwa
ders Englands und Frankreichs als verfrüht Die Times
sagt die Gebietsabtretungen der Pforte an Griechenland
und Montenegro sowie die Einführung von Reformen
müßten beharrlich als die unerläßliche Forderung Europas
bezeichnet werden Wenn der Sultan erst klar einsehe daß
nöthigenfalls ohne jedes Zaudern stärkere Maßregeln be
schlossen würden werde allein schon der Trieb der Selbst
erhaltung ihn zur Nachgiebigkeit bewegen

Konstantinopel 6 Juli Die Pforte hat den vom
Minister des Auswärtigen Abeddin Pascha über die Refor
men in Armenien vorgelegten Entwurf genehmigt denselben
den Botschaftern mitgetheilt und dabei darauf hingewiesen
daß die Reformen bereits in der Ausführung begriffen
seien

Konstantinopel 7 Juli Die internationale Reform
kommission hat einstimmig den Entwurf betreffend die Or
ganisation der Provinzialadministrationsräthe angenommen
Den Vorsitz in denselben wird der Generalgouverneur
führen Mitglieder sind die leitenden Beamten der Pro
vinzialverwaltung die Muftis und Chefs der Kultus Ge
meinden und acht vom Generalrathe aus seiner Mitte er
wählte Personen

Wir sind im Reinen Und es wäre Alles gut wenn
nur die Tante nicht wäre und ihre Stimme aus dem
Reiche der Geister Die können mich nicht leiden und
warnen beständig vor mir

Sie wollen doch nicht sagen daß das Herrn Fürsten
hof veranlaßt seine Zustimmung zurückzuhalten

Er gesteht es nicht offen gesteht es sich selbst wohl
kaum aber Elsa sagt mir es ist nichts Anderes

Und solches geschieht im Jahre achtzehnhuudert
undachtzig

Seitens eines sonst vernünftigen und braven Mannes
Der ein deutsches Gymnasium und deutsche Univer

sitäten besucht hat nicht wahr
Jawohl Doch giebt es nicht selbst deutsche Univer

sität Professoren die sich zu dem neuen Glauben
bekennen und ihn in langen Abhandlungen verfechten

Mir ganz neu
Und in England giebt es allein sieben spiritistische

Zeitschriften in den vereinigten Staaten vier ebenso viele
in Belgien in Spanien fünf und selbst in unserem aus
geklärten Deutschland giebt es eine solche die in Leipzig
herauskommenden Psychischen Studien Andachts
stätten giebt es allein in London mehr als ein Dutzend
für diese gläubigen Seelen

Die Sache fing an mich zu interessiren
Hastig stand ich auf um schnell meinen Besuch den

ich nicht verschieben konnte zu erledigen und um so schneller
dann auch die Gesellschaft der Geister genießen zu können

Kräften schien meine Gedanken zu errathen Er
hatte bereits dem Kellner zugewinkt

Sie haben schon einer Sitzung beigewohnt fragte
ich als wir die Treppe hinabschritten haben Sie denn
wirklich Gestalten gesehen

Und ob ich sie gesehen habe Ich hätte sie auch
gern gefühlt aber ich hatte vorher mein Ehrenwort geben
müssen die Hände meiner Nachbarn nicht loszulassen und
die Geister die sehr empfindlich sein sollen in keiner Weise
zu belästigen

Es war natürlich dunkel
Ein mattes Gasflämmchen brannte aber es war so

Berlin 7 Juli
Zur Beseitigung der bezüglich der Auslegung des

Z 22 des Reichsgesetzes über die Beurkundung des Persotten
standest vom 6 Februar 1875 entstandenen Zweifel hat der
Minister des Innern den Ober Präsidenten in einer Cirku
larverfügung vom 18 Mai d I in Uebereinstimmung mit
dem Justiz Minister Folgendes zu erkennen zu gegeben Nach
dem allegirten 22 Absatz 1 unter 4 soll die Eintragung
des Geburtsfalles unter anderem enthalten die Vornamen
des Kindes und nach der Schlußbestimmung desselben Para
graphen darf die Anzeige der Vornamen nachträglich erfol
gen wenn dieselben zur Zeit der Anzeige des Geburtsfalles
noch nicht feststanden Ist hiernach die sofortige Anzeige der
Vornamen als die Regel vorausgesetzt so hat es das Ge
setz doch dem freien Ermeffen des zur Beilegung der Vor
namen Berufenen überlassen ob er die Anzeige derselben so
fort machen oder sich die nachträgliche Anzeige vorbehalten
will Die Standesbeamten werden daher die zur Anzeige
des Geburtsfalles Erscheinenden allerdings nach dem Vor
namen des Kindes zu befragen dieselben aber nicht zur An
gabe derselben zu drängen haben vielmehr muß es wenn
nach der Erklärung des Anzeigenden die Vornamen noch
nicht feststehen in der Regel hierbei lediglich bewenden Nur
dann wird der Standesbeamte ein Weiteres zu veranlassen
haben um die sofortige Anzeige herbeizuführen wenn statt
des zur Beilegung der Vornamen zunächst Berufenen eine
andere Person z B die Hebamme die Geburtsanzeige er
stattet und wenn in einem solchen Falle gleichzeitig die be
gründete Vermuthung entsteht daß der Erklärung es stän
den die Vornamen noch nicht fest eine bloße Vernachlässigung
der erforderlichen Erkundigungen zum Grunde liege Die
nachträgliche Anzeige der Vornamen ist ebenso wie die An
zeige des Geburtsfalles selbst mündlich zu machen abge
sehen allein von denjenigen Fällen in denen auch die letzt
gedachte Anzeige schriftlich erfolgen darf Ueberdies hat die
nachträgliche Anzeige der Vornamen ebenso wie die Anzeige
des Geburtsfalles selbst durch den Anzeigepflichtigen oder
durch eine andere aus eigener Wissenschaft unterrichtete Per
son zu erfolgen Als eine aus eigener Wissenschaft unterrich
tete Person ist aber nur diejenige zu betrachten die gleich
zeitig auch über die Identität des an der betreffenden Stelle
im Geburtsregister eingetragenen Kindes und desjenigen dem
die Vornamen beigelegt wurden Auskunst zu geben vermag
Diese Erwägung leitet darauf hin daß der Regel nach der
jenige der den Geburtsfall selbst angezeigt hat oder doch
die nächsten Angehörigen des Kindes als zur nachträglichen
Angabe der Vornamen berufen erscheinen Es ist als ein
großer häufig hervorgetretener Uebelstand zu betrachten wenn
die dem Kinde in der Taufe gegebenen Vornamen mit den
in das Geburtsregister eingetragenen nicht übereinstimmen

winzig daß es nur einen geisterhaften Schimmer über das
Zimmer verbreitete

Der die Gebilde einer gläubigen oder künstlich erreg
ten Phantasie von selbst hervorzauberte Wie

Phantasiegebilde Was trauen Sie mir zu
Sie waren doch gewiß recht erregt
Mehr noch ich war wüthend aber nicht erregt in

dem Sinne in dem Sie meinen
Sie erklären die Erscheinung also
Für einen Betrug für einen ganz impertinenten

Betrug Das Medium ein Engländer der durch seinen
Schlaf die Geister anzieht und sein deutscher Genosse
der die Erkenntniß dieser hehren Erscheinungen sich zur

Lebensausgabe gemacht, spielen zusammen unter einer Decke
oder wie der Fall hier liegt in einem Sacke Nun
Sie werden es ja sehen Wir müssen der Sache auf die
Spur kommen oder ich muß mein Lebtag Junggeselle
bleiben Denn an die Aufdeckung dieses Betruges knüpft
sich Elsa s Hand unauflöslich

Ein hoher Preis für ein geringes Stück Arbeit
Was den Preis anbelangt so freue ich mich Ihrer

Anerkennung seines Werthes Hinsichtlich der Arbeit aber
muß ich Sie ersuchen dieselbe nicht zu unterschätzen Die
Kerle sehen sich wohl vor und da unser Wort uns bindet
uns ruhig zu verhalten wir also eigentlich nichts unter
suchen können so ist es es nicht so leicht die Betrüger zu
entlarven

Bei sich zu Hause wo ihnen verborgene Thüren und
Klappen magische Laternen Hohlspiegel und derartige
Instrumente zu Gebote stehen mag es nicht so leicht sein
aber hier wo sie es wagen in einem andern Hause

Da mögen Sie selbst leicht von ihrem Betrüge über
zeugt sein ohne aber deshalb Andere davon überzeugen zu
können

Wir waren am Ausgang des Hauses angekommen
Wann werden Sie da sein fragte mein Begleiter
Ich hoffe gegen neun Uhr Kann es aber nicht

versprechen

Um neun beginnt die Beschwörung Ich beschwöre
Sie erscheinen Sie auch, rief er dringend



Diesem Uebelstande wird dadurch zu begegnen und es wird
demzufolge nach Möglichkeit darauf hinzuwirken sein daß die
Geistlichen vor der Taufe sich die Bescheinigungen vorlegen
lassen die von den Standesbeamten nach dem Gebührentarif

zum Zweck der Taufe gebührenfrei auszustellen sind und
die nach dem Erlaß vom 12 Dezember 1876 um ihrem
Zwecke zu entsprechen die in das Geburtsregister eingetrage
nen Vornamen enthalten sollen Ebenso wird andererseits
den Standesbeamten zu empfehlen sein daß sie bei nachträglich
erfolgender Anzeige der Vornamen sich thunlichst Ueberzeugung
darüber verschaffen daß die zur Anzeige gebrachten Vor
namen mit den dem Kinde in der Taufe beigelegten über
einstimmen

Mit großer Sicherheit werden die Aussichten der
nächsten Ernte in Deutschland von verschiedenen Seiten
als sehr ungünstige dargestellt Dem gegenüber verlautet
daß der Reichs und Staats Anzeiger in den nächsten
Tagen Materialien aus den Berichten landwirtschaftlicher
Vereine und aus anderen Quellen veröffentlichen werde aus
welchen hervorgeht daß jene Beforgniß bis jetzt durchaus
nicht gerechtfertigt ist und daß vielmehr in nicht wenigen
Landeslheilen die Ernteaussichten sogar als sehr gute zu be
zeichnen sind

Noch ein Wort zum tiroler Protest
Aus der Provinz wird der Magd Ztg geschrieben

Als vor Kurzem der brandenburgische Hauptverein der
evangelischen Gustav Adolf Stiftung feine Jahresversamm
lung in Belzig abhielt ist auch der Protest der beiden
tiroler Bischöfe und der des Fürst Erzbischofs von Salzburg
zur Sprache gekommen und beschlossen worden die im
September d I in Karlsruhe tagende Hauptversammlung
zu ersuchen daß sie die Sache der beiden bedrohten evan
gelischen Gemeinden Innsbruck und Meran zu der ihrigen
mache und eine Erklärung gegen jenen Protest veröffent
liche Zugleich aber hat jene Versammlung beschlossen der
Gemeinde Meran zu weiterer Unterstützung sofort 300
von ihrer Einnahme und 180 Ertrag aus einer Ver
loofung zu übersenden

Ueber beide Beschlüsse können wir uns nur freuen
Dem Gustav Adolf Vereine der seine helfende Hand den
zerstreuten Evangelischen darreicht die in Gefahr sind
unserer Kirche verloren zu gehen kann und darf es nicht
gleichgiltig sein ob deren Existenz wo sie sich zu Gemein
den zusammengeschlossen haben bedroht wird er ist ja wie
einmal ausgesprochen worden ist das Auge der evange
lischen Kirche mit welchem sie wie eine Henne aus ihre
Küchlein in der Stunde der Gefahr auf ihre zerstreuten
Glieder blickt Es wäre aber möglich daß sein Einspruch
wider das Versahren der Bischöfe ihrerseits unbeachtet
bliebe Daher erscheint nothwendig daß sie selbst wofern
ihr Recht zu bestehen wirklich und thatsächlich angegriffen
werden sollte ihre Stimme erheben den Rechtsschutz bei
ihrer Regierung nachsuchen und nicht ruhen bis er ihnen
gewährt wird

Der andere Beschluß sagt uns aber was von Seiten
aller Zweigvereine der Gustav Adolf Stiftung und der gan
zen evangelischen Christenheit Deutschlands jetzt geschehen
und welche Antwort auf jenen Protest gegeben werden
müßte Diese bedrohten Gemeinden müssen sofort und mit
allen Kräften unterstützt werden

Hier bietet sich eine schöne Gelegenheit dar wohlzu
thun und mitzutheilen praktisch einzugreifen und bedrohte
Außenposten der evangelischen Kirche zu stärken Es müßten
auf allen Versammlungen und bei allen Vereinsfesten
der Gustav Adolf Stiftung je nach Verhältniß der Einwoh
ner Summen zur Unterstützung dieser beiden Gemeinden
ausgeworfen es müßten an die Gemeinde Kirchenräthe wo

Der junge Mann mit dem eiferglühenden Blicke
gerechten Unmuth in seinen offenen wohlgeformten Zügen
übte die Anziehungskraft eines Mediums auf mich aus
und ich eilte von dannen fest entschlossen zeitig zu

erscheinen
Doch wie die Medien keineswegs unbedingte Herr

schaft über ihre Geister zu haben bekennen so hatte sie auch
dieser junge Beschwörer nicht über mich so hatte auch ich
sie nicht über die Dauer meines Geschäfts und noch weniger
über die Verringerung der ausgedehnten Entfernung welche
die langgestreckten Glieder der Riesenstadt von einander
absondert Als ich endlich auf Viktoria Station dem
lärmenden unterirdischen Dampfschnecken Gefährt Ustro
politan genannt entstieg und auf den viel betre
tenen Windungen einer stufenreichen Stiege mühsam an
das Tageslicht oder vielmehr an die Nebelnacht der Ober
welt emporklomm da wies das zwölsseldrige ruudwangige
Vollmondsantlitz des gewissenhaften Zeitmessers der Station
auf ein Viertel vor zehn

Eilends legte ich nun die wenigen Schritte zurück die
mich noch von dem Hause Fürstenhofs trennten Das
selbe war in einer ruhigen kleinen Straße des vornehmen
Süd West Bezirks gelegen und seiner Einrichtung der eng
lischen Sitte und insonderheit auch der Neigung des Be
sitzers gemäß von dessen Familie allein bewohnt Herr
Fürsten hos hatte in früheren Jahren durch erfolgreiche
Handelsunternehmungen in Neu Seeland sich ein Vermögen
erworben Mit einer Engländerin verheirathet hatte er
seine Frau auf der Rückreise nach Europa vor wenigen
Jahren bei einem entsetzlichen Schiffbruch verloren er selbst
mit seiner Tochter war nur wie durch ein Wunder dem
Tode entronnen Der herbe Verlust hatte ihn schwer
müthig gemacht Seit der Zeit lebte er mit seiner Tochter
und einer unverheiratheten Schwester seiner Frau ziemlich
zurückgezogen Wenn er zuweilen Gesellschaft um sich
sammelte namentlich auch jungen Ausländern die ihm
empfohlen sein Haus gastlich öffnete so that er das mehr
um ihretwillen in der Erinnerung der eigenen frennd
und freudlosen Tage der in der Fremde verlebten Jugend
zum Theil auch zur Erheiterung von Schwägerin und

eine Kirche nur einiges Vermögen besitzt ohne Verzug An
träge gestellt werden dieser Gemeinden sich hilfreich anzu
nehmen Das wird gewiß nicht umsonst sein es werden
sich viele bereitwillige Helfer finden Es gilt eine That
zu thun da säume Niemand sich zu regen

Beide Gemeinden sind in bedrängter Lage Die Ge
meinde Meran welche aus 180 Seelen besteht hat in
Folge der Agitation der Gegner einen billigen Bauplatz zu
einer Kirche in der angrenzenden Landgemeinde nicht erwer
ben können Sie ist daher auf einen solchen in der Stadt
selbst angewiesen und zwar auf Ankaus bebauten Grundes
Die Kosten würden sich auf 50000 Fl belaufen und es
bliebe außerdem noch eine Pfarrdotation zu beschaffen Hier
thut reichliche Hilfe noth

Die Gemeinde Innsbruck zählt 215 Seelen einge
schlossen 59 Seelen in zwanzig Orten der Umgegend Sie
hat in der Stadt ein Haus angekauft und eine alte katho
lische Kapelle darin für ihre Gottesdienste eingerichtet auch
ist in demselben die Wohnung für den Pfarrer und Raum
zu einer Schule Ihre Schulden betragen jedoch 26000 Fl
und drücken sie sehr Trotzdem besteht innerhalb derselben
ein Gustav Adolf Verein und auch ein Frauen Hilfsver
ein Sie ist der Unterstützung durchaus würdig und würde
noch Jahre lang um Hilfe zu bitten haben wenn sie nicht
jetzt eine durchgreifende empfinge Der Kassenbericht sagt
am Schlüsse Unsere materielle Existenz steht daher einzig
auf der Hilfe von Außen und mehr denn je ist die Ge
meinde gezwungen dringende Bitten an die auswärtigen
Vereine und Glaubensgenossen zu richten Wir unsererseits
können nur mit Danken und dem aufrichtigen Versprechen
lohnen daß wir nach Möglichkeit sparen und mit den uns
geschenkten Geldern gut haushalten wollen Die Pfarre
nur mit 1800 in dem theuren Innsbruck dotirt ist ge
genwärtig erledigt Die Beiträge wären also an den Kafsi
rer Hrn Fr Bopp zu senden

Möchten denn den beiden in ihrer Existenz bedrohten
Gemeinden sofort recht viele Gaben theilnehmender Liebe
zufließen Möchten auch Diejenigen die bisher noch nie
mals Derartiges für ihre Glaubensgenossen gethan haben
Herz und Hand austhun I Das wäre eine würdige und
kräftige Antwort auf den Protest der Bischöfe

Keinenfalls wäre es recht gethan Tausende aus die
Bekehrung der Heiden zu verwenden und die Genossen evan
gelischen Glaubens im Stiche zu lassen

Universitiitsnachrichten

Leipzig 7 Juli Am 3 Juli 1880 feiert Hofrath
vr Herm Theob Petschke Advokat und Notar sein goldenes
Doktorjubiläum Geboren 1806 zu Bautzeu als Sohn des
Hosraths Dr M Petschke vorbereitet zur Lateinschule durch
Hauslehrer namentlich August Bergt bezog er auf vier
Jahre die Bautzcner Gelehrtenschule kam im Oktober 1824
nach Leipzig und wurde unter Müller s Rektorat immatrikn
lirt als sw Z M i8 um sich unter den beiden Schilling
Stoeckhart Otto Weiße Klien Prasse Wendler Einert
v Falkenstein und Poelitz sowie unter Wieland Krug und
Wendt als Jurist und Philosoph ausbilden zu lassen

Nach drei Jahren erledigte er das Examen pro eg u
äi Zg,wrg st xraxi trat als Praktikant in das Bureau
des Rechtsanwalts vr E F Günther und erlangte so
1830 die Berechtigung sich um den höchsten akademischen
Grad bewerben zu dürfen

Nachmals sehen wir ihn als Privatdocenten der Rechte
in den Personalverzeichnissen aufführen Anfangs Februar
1833 die Advokatur erlangen 1845 in die Harmonie 1847
in die Gewandhaus Gesellschaft 1871 in die Fraternität
eintreten c

Tochter Er selbst beschäftigte sich jetzt sehr viel mit Musik
Außer seinem erst vor Kurzem angenommenen Glauben an
Geistererscheinungen hatte er nur noch eine schwache oder
nach seiner Ueberzeugung starke Seite das waren seine
Kompositionen Da ich mit der nämlichen Schwäche
behaftet so kamen wir recht gut mit einander aus

Sein letztes Werk war eine Oper Katharina
Howard die er so umfangreich das Werk auch war mir
schon zweimal von Anfang bis zu Ende vorgespielt bezw
vorgesungen hatte immer noch ändernd und umarbeitend

Vor seinem Hause angekommen sah ich eben noch eine
Equipage davon fahren in der ich trotz des Nebels die
Fürstenhofs erkannte Das schien mir auf nichts
Gutes zu deuten Ich trat in das Haus

Die Beschwörung war schon zu Ende gekommen und
zwar zu einem recht stürmischen Von den Gästen war
niemand mehr anwesend als ein der Familie Fürsten
hof von den Kolonien her befreundetes ältliches Ehepaar
Namens Ringham Kräften hatte sich im Augenblick
vor meiner Ankunft entfernt Ebenso das Medium und
dessen Freund Die beiden Letzteren waren es gewesen die
in dem Fürstenhof schen Wagen nach Hause gefahren

da das Getöse und Gerüttel der Eisenbahnwagen sowie
öffentlicher Fuhrwerke den empfindlichen Nerven derselben
nicht zuträglich waren

Die Zurückgebliebenen schienen erregt und verstimmt
Miß Brightheart ließ mich über den Grund hiervon
nicht lange im Unklaren Kräften hatte beim Erscheinen
des Geistes denselben aufgefordert ihm die Hand zu geben
und fügte die Erzählerin bitter hinzu in einem spöt

telnden rauhen Tone als spräche er zu seines Gleichen
als wollte er zeigen welch kühnen Muth er besitze Ach
er hat uns rechten Verdruß bereitet Gerade als ob Kühn
heit dazu gehörte einem verklärten Wesen das zu uns
herabsteigt die Hand zu drücken Glauben artiges höf
liches Entgegenkommen verschafft uns leicht einen Hände
druck aber nicht Spott und Rohheit ich wollte sagen
Rauhheit Davor zerfließt die Erscheinung wieder in
ihre unsichtbaren Atome und heute kehrt sie gewiß nicht
wieder

Ein gewiegter Musiker und Tonsetzer wurde er im Januar
1848 in Gemeinschaft mit Justizrath Anschütz Dr F W Geb
hardt vr Herm Langer und Herm Härtung Gründer des
Männergesangvernns und blieb 12 Jahre hindurch Dirigent

des Vereins bis ihn Julius Rietz ablöste Hosrath
vr Petschke ist seit Jahrzehnten Mitglied des Gewandhaus
Direktoriums auch Ehrenmitglied des Paulus dessen

Vivat Paulus fünf von ihm gesetzte Lieder von Klingemann
Salis Goethe Roquette und Geibel enthält L T

Amtlicher Bericht
über die

außerordentliche Sitzung der Stadtverordneten
Versammlung

vom 7 Juli 1880
Entschuldigt waren die Herren Freytag Göcking

Bethcke von V Uhr an
Von den Mitgliedern des Magistrats waren gegen

wärtig Herr Oberbürgermeister v Voß Herr Bürgermeister
Freiherr v Hagen die Herren Stadträthe v Holly Zernial

Vorsitzender Herr Direktor vr Schrader
Schriftführer Herr Sanitätsrath vr Hüllmann
Zur Erledigung der Tagesordnung wird wie folgt ver

handelt

1 Ref Herr Direktor Dr Schrader Der Ma
gistrat theilt den Jahres Bericht und den Rechnnngs
Abschluß der Gasanstalt für das Betriebsjahr vom 1 Juli
1878 bis 30 Juni 1879 zur Kenntnißnahme mit und
beantragt die von dem Gasanstalts Kuralorio befürwortete
Gratifikation für die in der Anstalt beschäftigten Arbeiter
in Höhe von 400 wie im Vorjahre zu bewilligen

Die Versammlung hat Kenntniß genommen und be
schließt den Magistrat zu ersuchen die Rechnungen der
Gasanstalt für das vergangene und alle kommenden Jahre
insbesondere aber auch die Rechnungen über die Erbauung
und Reparatur der Gasanstalts Filiale der Versammlung
zur Prüfung vorzulegen

Endlich beschließt die Versammlung das Büreau um
baldige Auskunft über den Stand der Berathungen der Re
greß Kommission zu ersuchen

2 Ref Herr Dr Schrader Der Magistrat bean
tragt sic h damit einverstanden zu erklären daß von den für
öffentliche Lustbarkeiten zu Gunsten der Armen Verwaltung
zu erhebenden Gebühren der im Etatjahr 1879/80 er
sparte Betrag von 7427 61 und die in den späteren
Etatjahren zu ersparenden Beträge zu einem Fond zum
Bau eines Asyls für Obdachlose angesammelt werden

Die Versammlung ist mit dem Magistratsantrage ein
verstanden

3 Ref Herr Friedrich Der Magistrat beantragt
der Flnchtlinicnregulirung

1 des südlichen Theiles der großen Ulrichstraße zwischen
Schulgasse und Kleinschmieden in der Linie a K o
und 1c l m n o x i s des beigefügten Pla
nes und

2 der großen Steinstraße zwischen den Neunhäusern und
der großen Ulrichstraße in der Linie ss d i des vor
erwähnten Planes zuzustimmen

Die Versammlung lehnt den Magistratsantrag ab und
beschließt die Breite des zu regulirenden Stückes der großen
Ulrichstraße zwischen Kleinschmieden und Schulgasse auf
11m festzusetzen und zwar so daß die Fluchtlinie parallel
der Linie k I m n o x i gezogen werde unter
Festhaltung der Linie a b o

Hieraus geschlossene Sitzung

Warum auch, dachte ich der Mann hat ja seine
Bezahlung für heute Ich hütete mich wohl das laut
zu sagen

Wir glaubten schon, fuhr Jene fort die unglück
liche Katharine selbst zu erkennen da scheuchte sein Unge
stüm sie von dannen

Ich versuchte ein Wort zu seiner Vertheidigung aber
sie unterbrach mich rasch Sie sind auch einer von jenen
Zweiflern denen die augenscheinlichsten Offenbarungen nichts
gelten Aber wären Sie nur zeitiger gekommen da
Ja ja ich weiß Sie sagten es vorher und es soll Ihnen
für diesesmal vergeben sein Aber nächstesmal müssen Sie
wirklich dabei sein da bin ich sicher Sie werden sich los
sagen von dem Unglauben der Menge und uns zugehören
Die Menge lacht über uns aber uns kümmert es nicht
Blicken Sie auf die Geschichte was hatten die größten
Männer was hatte ein Eolnmbus was ein Galilei zu
leiden für die Vertheidigung von damals unglaublich schei
nenden Wahrheiten an denen heute aber kein Kind mehr
zweifelt Auch für uns wird die Stunde der Anerken
nung schlagen und wenn bis dahin noch Märtyrer von
nöthen wohlan wir sind bereit wir kämpfen und
leiden für eine gute Sache

Der Fanatismus wurde mir unheimlich Ich ver
suchte kurze maßvolle Entgegnungen welche aber nur dazu
dienten die Märtyrerflamme noch Heller anzufachen

Was denken Sie wohl, hub sie plötzlich freundlicher
an was hat Herr Raymels der Freund des Mr
Ferryman unseres Mediums Herrn Kräften
angesehen

Ich habe keine Ahnung
Daß er sich selbst noch unbewußt ein großes Me

dium sei
Er hat ohne Zweifel eine gewaltige Anziehungskraft,

sagte ich mit einem Seitenblick aus Elfe
Herr Kräften nahm das natürlich als Spott als

eine Beleidigung auf Ich selbst hätte es kaum geglaubt
Aber Herr Raymels hat große Erfahrung in dieser
hehren Sache der er wie wir Alle es sollten sein Leben

gewidmet Forts folgt



Aus Halle und Umgegend
0 Am Morgen des 6 d M fand in der Dölauer

Haide zwischen dem tuä msä H und dem swä ÄZron
K ein Pistolenduell statt wobei der Letztere durch
seinen Gegner so schwer in den Schenkel getroffen wurde
daß seine Aufnahme in die königl Klinik erfolgen mußte

Morgen Freitag den 9 Juli Mittags 12 Uhr
wird behufs Erlangung der philosophischen Doktorwürde in
der Aula hiesiger Universität Herr Johannes Dähn aus
Neu Holland seine Inauguraldissertation vs robus
sekönieis in Duripiäis Laeelüs I nebst den
dieser angehängten Thesen öffentlich vertheidigen als Oppo

nenten werden Herr Dr MI R Knake und Herr Lknä
xdil L Hentschel fungiren

An demselben Tage um 1 Uhr gedenkt der prakt
Arzt Herr Ephraim Lehmann aus Wittenberg zur
Erlangung der Doktorwürde in der Medizin und Chirurgie
seine Jnauguraldiffertation nebst den von ihm aufgestellten
Thesen in der Aula unserer Universität öffentlich zu verthei

digen Die Doktorschrift handelt über Entwickelung Ver
lauf und Behandlung der Carcinome an der Vulva Oppo
nenten werden die Herren prakt Aerzte vr msä E Zo ei
ner und Dr mkä W Fischer fein

Bei der heute stattgehabten Verloofung zum Besten
der Scharlach Stiftung wurden Gewinne gezogen auf
nachstehende Nummern

1 8 14 20 31 33 42 44 47 52 53 59 62 68 74 82
88 96 99 102 105 109 111 126 132 136 141 146
149 151 162 172 173 178 183 185 186 188 190 192
194 196 199 200 201 210 219 224 225 226 229 232
236 239 246 247 249 251 253 254 256 260 263 272
283 284 289 292 298 306 311 320 328 332 333 337
338 341 350 354 356 358 360 361 365 372 375 380
3S0 396 397 401 404 405 410 415 416 419 421 423
425 426 433 434 435 442 446 449 454 456 457 463
464 465 470 472 476 479 480 481 483 488 489 499
510 513 515 517 519 522 530 534 535 536 539 542
543 544 547 549 565 576 577 583 585 590 591 595
600 603 605 608 609 612 623 629 638 649 650 674
675 678 687 695 699 701 704 710 711 712 716 719
730 737 739 749 754 765 766 769 770 776 777 778
782 783 784 785 789 790 800 801 802 806 807 810
817 818 823 824 833 834 840 841 842 846 847 851
852 853 254 855 856 861 863 865 866 875 877 878
882 889 893 897 898 908 912 915 922 925 929 933
955 965 967 973 976 977 981 983 985 988 993

Die Gewinne sind gegen Rückgabe der Original Loose
bei Fräulein Meinel Dachritzgasse 7 abzuheben verfallen
aber wenn Abhebung bis zum 17 Juli c nicht erfolgt ist
dem bisherigen Fonds zur weiteren Verwerthung im gleichen
Sinne

Der Güte eines Freundes verdanken wir die Mit
theilung nachstehenden Programmes einer öffentlichen
Schulprüfung in unserer Stadt aus dem Jahre 1804
von welchem ein zweites Exemplar gewiß nicht mehr existirt
Das Programm aus jener für uns schon halb verschollenen
Zeit weist manchen Namen auf der auch in unsere Tage
noch widerklingt manche Eigenthümlichkeiten welche im Ver
gleich mit den jetzigen Schulprüfungen bemerkenswerth sind
wir erinnern nur an die anscheinend mit Vorliebe gepflegten
Redeübungen in deren Pausen die Musik eine Hauptrolle
spielt u s w Hier ist das Programm

Zur

öffentlichen
Prüfung und Redeübung

welche
Mittewochs den 28sten März 1804

mit
den Töchtern und den Söhnen

meiner Privat Schnlanstalt

auf dem Kronprinzgehalten werden soll
ladet hiermit

die Aelteru und Freunde
seiner Zöglinge

ehrerbietigst ein
I D DeßmannVorsteher der Anstalt

Halle 1804
Gedruckt bey Leopold Bäntsch

Uebersicht der Lehrgegenstände

Vormittags von 8 bis 12 Uhr
a Töchterschule

Gesang
Zoh Kerkow Morgenpsalm von Tiedge
Moral 3te Klasse der Vorsteher
Gedankenrechnen 2te Klasse Herr Deßmann der jüngere
Deutsche Sprache iste Klasse Herr Valet
Verstandesübung 3te Klasse Herr Schöne
Französisch 2te Klasse Herr Boccard
Geographie iste Klasse der Vorsteher

b Knabenschule
Latein iste Klaffe Herr Sträube
Französisch 2te Klasse Herr Boccard
Technologie iste Klasse Herr Schöne

Schluß Gesang
R e d e ü b u n g

Nachmittag von 2 Uhr
Um den Eltern und Geschwistern unserer Zöglinge und den

näheren Freunden unserer Schnlanstalt einen bequemen Platz
zu sichern so können nur diejenigen an der Redeiibnng Theil
nehmen welche durch ein Billet besonders dazu eingeladen sind

Chor Gesang
Charlotte Prange Dcr Taucher von Schiller
Amalie Lehmann Die kleine Adelaide von Tiedge
Therese Müller Mirtil von Geßncr
Wilhelmine von Piverling Das Schaf von Lessing
Louise Schwarz Der Perlenkranz von Pfeffel
Caroline Franke Das Glück von Tiedge
Caroliue Hirsch Der Bettler
Ludewig Werth Die Exegeteu von Pfeffel
Carl Deßmann Die Stufenleiter

Musik
Kinderspiel von Claudius

Bunt durch einander
Personen

Emilie Friederike Eufig
Heinrich ihr Bruder Eduard Bartels
Therese ihre Schwester Therese Jakob
Ludewig
Wilhelm
Adolph
Franz
Leopold

Kinder aus ver
schiedenen Fami
lien bey Emilie

zum Besuche

Carl Posse
Ludewig Werth
Wilh v Piverling
Carl Hnlbe
Michael Israel

Musi k
Johanne Kerkow Kaiser von Habsburg von Schiller
Charlotte Lehmann Die vermeinte Gefahr
Auguste Liebe Das Privilegium
Christiane Theune Der Löwentrabant
Charlotte Bechtold Erlkönig von Göthe
Auguste Kohl Der Hänfling von Lichtwer
Caroline Scheuselhuth Als der Mai da war
Therese Jakob Die beiden Bäche von Tiedge
Caroline Müller Eine Stelle aus Urania von Tiedge

Musik
Christiane Kerkow Eine Stelle aus Urania
Louise Tieftrunk Der Knabe und sein Vater von Psesfel
Caroline Streiber Die Fischer von Voß
Marie Braconi er Ein Herzgespräch von Gleim
Emilie Jakob Der Riese und der Zwerg von Weiße
Dorothea Ernst Die Stunden des Tages von Michael
Henriette Prange Die Lilie und Rose von Herder
Caroline Kohl Arion von A Schlegel
Ferdinand Liebe Der Karpfen und die kleinen Fische
Adolph Gueiuzius Das Lämmchen

Musik
Wilhelmine Ebers Der Ring des Polykrates von

Schiller
Julie Andre Elegie von Matthisson
Julie Jakob Die Ausforderung von Langbein
Wilhelmine Prange Der Hecht von Pfeffel
Caroline Rüdiger Das Veilchen
Henriette Bauer Die Theilung der Erde von Schiller
August Prange Johann der muntere Seifensieder
Henriette Feist Minna von Tiedge
Henriette Thufius Ibrahim von Pfeffel
Emma Räpprich An die Natur
Wilhelmine Kerkow Stella s Tod von Stäudlin
Wilhelmine Streiber Die drey Goldfischchen
Michael Israel i
Carl Hnlbe bös Exempel
Otto Rüdiger

Musik

Kinder der
Frau von
Grünthal

Der Geburtstag Lustspiel
Charlotte Bartels
Caroline Mühlmann
Charlotte Krause
Leopold Werth
Ferdinand Gräve
Julie Jakob

Wilhelmine siegert Der Wanderer und der Abend
stern

Ferdinande Türk Der Abend
M u si k

Charlotte Müller Abschiedsrede im Namen der mit
abgehenden Schülerinnen

Linchen
Lottchm
Maria
Wilhelm
August Rotheim
Jettchen Rotheim

Berichtdes Sekretärs des Börsenvereins zn Halle a/S
am 8 Juli 188

Preise mit Ausschluß der Courtage bei Posten aus erster Hand
Alles unverändert im Getreide mattes Geschäft Spiritus

1000V Liter Prozente Kartoffel 65,50 M Rüben ohne Angebot

Wetter Bericht

Datum
Tag l Stunde

Baro
meter

Par Lin

Thermo
meter

R aum

Thermo
meter

E ls

Dunst
druck

Par An

Druck d
trocknen

Lust

Par Lin

Relative
Feuch
tigkeit Wind

7 Juli

8 Juli

2Nw
10 Ad

7 M

333,6
3326

332 2

21,20

14,88

16,00

26 5

18 6

20,0

4,13
5,24

5,42

329,47
327,36

326,78

36,3
74,9

70,6

80

8

Temperatur und Thaupunkt nach dem Klinkerfues schen
Hygrometer 7 Juli 2 Uhr Temp s 21,2 R Thaupunkt 4 3,5 R

10 Uhr Temp 15,0 R Thaupunkt 12,8 R 3 Juli 8 Uhr
Temp 16,2 R Thaupuukt l 12,5 R

Wittterung Gestern ein halb heiterer warmer Tag bei mäßigem
südöstlichen Winde Heute trübe aber warm Wind früh 8 Das
Barometer fällt noch langsam

Wasserstaus der Saale bei Halle an der königl
Schifffchleuss bei Trotha am 7 Juli Abends am neuen
Unterhaupt 2,02 am 8 Juli Morgens am neuen Unter
Haupt 2 02 Meter

Aus dem Saalkreise
Der Jagdverein hat gestern einigen Arbeitern des

Herrn Rittergutsbesitzers Nette in Radewell welche sich be
der Verfolgung und Festnahme der beiden berüchtigten
Wilddiebe Hesse und Koch im Burgholze in der Aue am
30 Oktober xr betheiligt hatten die ausgesetzte Belohnung
von 100 auszahlen lassen

lü Wettin Am Montag Morgen ist der Gastwirth
Becker aus Döblitz mit seinem Bruder unversehens von

drei Männern die sich Masken vor das Gesicht gehängt
hatten überfallen und mit Knütteln niedergeschlagen wor
den so daß Beide im Blute liegend gefunden worden sind

Aus der Provinz
Se Majestät der König hat dem bisherigen Vor

steher des Rettungshauses Eckartshaus bei Eckartsberga
Neidhardt den königlichen Kronen Orden vierter Klasse
owie dem Schäfer Christoph Schlanstedt zu Bühne im

Kreise Halberstadt das allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Vermischtes
Swinemünde 6 Juli Heute Nacht um 12 Uhr

ist das gewiß vielen Lesern seiner schönen Lage und der herr
lichen Aussicht von den dort befindlichen Rundgängen her
bekannte Etablissement Waldschloß ein Raub der Flammen
geworven

Wie sieht s doch mit unserem Christenthum aus
mit der christlichen Duldung und Liebe I Müssen denn
Katholiken und Protestanten Feinde sein Wie die drei
Bischöfe in Tirol gegen die zwei Protestantengemeinden in
Meran und Innsbruck gedonnert haben ist mitgetheilt
die Bauern aber im Passeier Thal sind noch grobkörni
ger Sie erklären in einer Petition Wir betrachten die
Protestanten als eine Landplage als einen vorgeschobenen
Posten Preußens im kaisertreuen Tirol und werden dieselben
nicht mit Glacehandschuhen mit denen die Tiroler bekannt
lich handeln anfassen wir wollen uns ihrer vielmehr ent
ledigen wenn man sie uns aufdrängt und zwar nach Pas
seirer Art die noch ziemlich viel vom Geiste Andreas Hofer s
in sich hat Das ist ja die reine Keilschrift und klingt
als ob dcr Stutzen schon an der Wange lägel

Der blaue Montag obligatorisch Der
französische Socialismus treibt mitunter recht sonderbare
Blasen Veröffentlicht da soeben die Egalits ein im Jahre
des Heils 1880 auf dem Pariser Boulevard erscheinendes
Kummnnard Blatt das mit anerkennenswerther Offenheit an
seinem Kopfe die Bezeichnung orZans revolutionäre
trägt das Wahlprogramm der socialistischen Arbeiter Frank
reichs Natürlich figurirt darin als einer der ersten Punkte
die Forderung allgemeiner Volksbewaffnung Einen förm
lichen Gipfel auf dem Gebiete des grotesken Radikalismus
aber bildet folgendes neu zu kreirende Menschenrecht
Montagsruhe d h gesetzliche Verhinderung der Arbeit

geber am Montage arbeiten zu lassen

Für die Ueverschwemmten der
Ober Laufitz

sind ferner eingegangen

F Th 6 I F 6Sa 12Hierzu 11 Quittun g 221 50 H
Sa Sa 233 50

Obige 233 50 H haben wir heute dem vaterl
Frauenverein zur gefälligen Weiterbeförderung übermittelt

Fernere Beiträge nehmen wir gern entgegen
Expedition des Hall Tageblatts

Repertoire der Theater in Leipzig
Freitag den 9 Juli

Neues Theater Der Rattenfänger von Hameln
Altes Theater Geschlossen
Carola Theater Der Haideschacht

Wetterbericht vom 7 Juli 188
8 Uhr Morgens

Stationen

Barometer auf
0Gr u d

Meeressp red
in Millimeter

Wind Wetter

Tempera

tur in C
5 C

4 R
Mnllaghmore
Aberdeen
Christiansund
Kopenhagen
Stockholm
Haparanda
St Petersburg
Moskau

753
751
752
760
759
759
759

8V 5MO 18V 388V 488V 48 2
NO 1

bedeckt

bedeckt

halb bed
Regen
bedeckt

bedeckt

Gewitter

12
13
14
16
18
18
18

Cork Queens
town

Brest
Helder
Sylt
Hamburg
Swinemünde
Neufahrwasser
Memel

756

760
758
758
760
762
764
763

vxv 4v 5
88V 288V 3880 28V 28 2
8V 4

wolkig
Regent
wolkig
Regen
bedeckt

Dunste
wolkig
mäßig

14
14
16
14
16
17
19
17

Paris
Münster
Karlsruhe
Wiesbaden
München
Leipzig
Berlin
Wien
BreSlan

761
760
763
764
765
764
763
765
766

V8V 18V 28V 1V 2
0 2
88V 28 2
V 1

80 2

wolkig
bedeckt

wolkenlos
wolkig
wolkenlos
wolkig
halb bed
wolkenlos
heiter

18
17
18
16
17
19
18
15
17

Jle d Aix
Nizza
Trieft

764
763
765

V8V 4NO 1still

heiter
Dunst
wolkenlos

17
25
23

Seegang mäßig 2 Seegang mäßig Nachts Regen
Gestern öfters Regen Thau

Anmerkung Die Stationen find in vier Gruppen geordnet
1 Nord Europa 2 Küst nzone von Irland bis Ostpreußen 3 Mittel
europa südlich dieser Zone 4 Südenropa Innerhalb jeder Gruppe
ist die Richtung von West nach Ost eingehalten

Skala für die Windstärke 1 leiser Zug 2 leicht
3 schwach 4 mäßig 5 frisch 6 stark 7 steif
8 stürmisch 9 Sturm 10 starker Sturm 11 heftiger
Sturm 12 Orkan

Uebersicht der Witterung
Während das im Nordwesten lagernde Depressionsgebiet süd

wärts über das Kanalgebiet vorgerückt ist hat sich das Maximum
von Frankreich nach dem südöstlichen Centraleuropa verschoben so
daß heute zwischen Finnland und dem nordöstlichen Frankreich leichte
bis srische südliche Winde herrschen Im Nordwesten der Linie
Brest Swinemünde St Petersburg ist überall im Süden der
selben fast nirgends Regen gefallen Die Temperatur ist in Deutsch
land allgemein gestiegen nnd war am Morgen nahezu normal

R A Deutsche Seewärts



FÄ HG MzUVtSppÄSvkvi und I STIK V ÄV K I von Mark A an halte empfohlen
Aerkümie

Am jSonnavend den 19 Ä
Vormittags 11 Uhr

Bekanntmachung I IR SRL SNachdem von den städtischen Behörden die Erbauung eines öffentlichen Kanals aus
dem zwischen Königsplatz und Landwehrstraße belegenen Theile der Bahnhofstratze be 71
schlössen worden ist werden hiermit auf Grund des 1 sud II der Polizei Verordnung v
vom 14 Juli 1879 und im EinVerständniß mit dem Magistrat die Besitzer der sammt
lichen an dieser Straßenstrecke belegenen bebauten Grundstücke aufgefordert binnen einer
Frist Von acht Wochen den Antrag auf Ertheilung der Bau Erlaubniß zur Herstellung M TtCU V I

j der zur Entwässerung ihrer Grundstücke erforderlichen Anschlußkanäle bei der unterzeichneten j Vuittmoen Lxpeditiou

Meine Wohnung befindet sich von
2

Manrermstr

versteigere ich in der goldenen Kette Polizei Verwaltung zu stellen ni k siiuiuttlivlie vituiiAvn Vvatsvlifolgende Gegenstände gegen baare Zahlung Gleichzeitig wird hierbei bemerkt daß nach den W 2 und 6 der gedachten Verord 1
6 Stück Armbänder 5 Stück Me nung der Antrag aus Kanal Anschluß nur dann Gültigkeit hat wenn demselben außer den vis ötion
daillons 1 goldene Kette 1 Broche erforderlichen Zeichnungen der Nachweis beigefügt ist daß sich die Antragsteller mit dem I
24 Stück goldene Ringe 10 Paar Magistrat rücksichtlich der Anschlußgebühren geeinigt haben sowie daß bei Nichterfüllung der
Ohrringe 1 Sopha 1 Küchenschrank vorstehend oder sonst in der Verordnung genannten Verpflichtungen gegen die säumigen Grund
1 Brodschrank 1 Waschtisch 1 Spies stücksbesitzer abgesehen von der Bestrafung im Wege der polizeilichen Execution vor
gel 1 Nähtisch 1 Nachtstuhl 1 Ans gegangen werden muß
ziehetisch 5 Rohrstühle

Halle a/S den 8 Juli 188
F eHLvkseZe Gerichts Vollzieher

Sonnabend den 10 Juli er
Nachmittags 2 Uhr

sollen in meinem Pfandlokale Bahnhofs
stratze 7

verschiedene zum Theil elegante Möbel
zur Versteigerung kommen

Gerichts Vollzieher

Halle a/S am 1 Juli 1880 Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Der Polizei Sergeant Horn wohnt von jetzt ab

Äermannstra e 14Der Polizei Sergeant Bester welcher den 1 5 Polizei Distrikt beaufsichtigt wohnt I nur noch bis Freitag

Ms
Abends

Sonntag 11 Juli
nach

Hössn
6 /z Uhr früh Rückf 8 Uhr
Billets III Kl 2 II Kl 3

Halle a/S den 6 Juli 1880
Ober Glancha 19

Die Polizei Verwaltung
später 50
Jasper

mehr bei Steinbrecher H

Giivmlssi
Die Herstellung eines Thonrohr Kanales im Mühlwege soll im Submissions

Wege vergeben werden
Reflektanten wollen ihre Offerten bis zum

14 Juli er Vormittags 11 UhrHeute Freitag Nachm 2 Uhr verstei
gere ich Spiegelgasse 1 Restauratious 1 auf dem Stadtbauamte einreichen woselbst die Bedingungen zc offen liegen

den 7 Juli 1880

NeutkeHer Gchilgiierem
Montag den 12 Juli nicht Freis

I tag Uebung

Freitag 9 Juli Abends 8 Uhr
gegenstände unter andern Tische Stühle
u v a G

Auktionator
Uvuv Islällävr llvrivF das Aller

feinste in dieser Saison 5 Stück 15 2V
25 4 erhielt

Der Stadtbanrath

Fließend fette neue Isländer Heringe
Dickbnckels empfing und empfiehlt

B ärgasse
Ein fast neues tafelförmiges Instrument

Bretschneider Leipzig ist veränderungshab
ber baldigst zu verkaufen

Näheres Glauch Kir che 7
Meyer s Konversations Lexikon

ganz neu nicht gebraucht ist durch mich billig
zu verkaufen

G May Auctionator Brunnenpla tz 4
Veränderungshalber verkauft zu bill Preisen I

Secretaire Kommoden Schränke Tische
und S tühle Fleische rgasse 31

Einmache Kirschen Ostheimer empfiehlt die
Gärtnerei von K Rollert Thorstraße 12

Ein großer und kleiner Handwagen ist
billig zu verkaufen Wuchererstratze 34

Eisschrank zu verkaufen kl Steinstr 6
Tisch u Kinderbettstelle verk Kuttelhof 2 I

Macnlatnrpapier
von gebundenen Büchern in verschied Format

billigst Schulgasse 3o
Verkauf

Einen starken einspännigen Rolls und Lei
terwagen und eine Kellerpumpe verkauft

Landwehrstraße 3

HiiiAv r anerkannt beste und dauersHasteste Maschine serner vi vivrund andere Systeme
Gegenz kleine Anzahlung und Abzahlung von

2 Mark M Moche
Eisenbahn Post und Magistratsbeamte erhalten die Maschine

zu lden bekannten Lieferungsbedingungen Der Zuschneide Unterricht
sämmtliche Damen und Kindergarderobe umfassend wird ertheilt
Es ist ein nicht zu unterschätzender Vortheil wenn die Gelegenheit geboten
wird daß sich ein Familienglied Frau Tochter in der Schneiderei
ausbildet und so Ersparnisse macht I B

Fit

B Rollwagen
ist zu verkaufen

zweirädr Kippkarren
Langegasse 18

Ein starker einspänniger Leiterwagen
noch in gutem Zustande wird zu kaufen
gesucht Leipzigerstraße 54

möglichst wenig
gebraucht Schau

senster ca 3 Flammen Laden ca 4 Flam
men zu kaufen gesucht Offert mit Preis D0V0theeNstr 11
unter U x 6176 an

Rnd Moffe gr Ulrichstraße 4

Ein swä Mil ertheilt billig Privats
Unterricht Off H M 20 Exped erb

10 Mark am 4 d Mts im Becken der
Domkirche vorgefunden sind der Bestimmung
gemäß einer kranken Wöchnerin übergeben
und dankt dieselbe mit mir dem Geber herzlichst

Halle a/S den 5 Juli 1880
Focke Dompr

Ein Pensionär findet liebevolle Aufnahme j
in einer Familie Zu erfragen

in de r Exped d Bl
6000 Mark find zum 1 Oktober nur

auf erste Hypothek auszuleihen Zu erfragen j
Trödel 16

Hobelspähne im Einzelnen und Fuhren
sind unentgeltlich abzuholen aus dem Zimmer

platz Mühlgraben 3Herrenkleider reinigt chemisch saub repar I
ZI bügelt auf A Berger gr Ulrichstr 23,1 1

Oberstabstrompeter n Kammermnsilns
W r Ki zS 8 ö Hannover

ÜSM
Heute Donnerstag den 8 Juli

Xkossösl röl Loiicört

Anfang Uhr Abeuds

Freitag den 9 Jnli
bet bengalischer Beleuchtung

Entrse 10 P sg

Hall Turn Verein
Montags und Donnerstags Uebung

VerloreniLEine Lorgnette mit weißer Perlmutter
schale ist am Sonnabend von Markt nach
Steinstraße Ulrich und Leipzigerstraße ver
loren Gegen Belohnung abzugeben beim

j Fleischermeister W Voigt Leipzigerstraße

Familien Nachrichten
Heute srüh 7 Uhr nahm Gott unsern lie

fen Max durch einen sanften Tod zu sich
I llm stilles Beileid bitten

Groß Tabarz den 7 Juli 1880
Die tiefbetrübten Eltern

M Mars chner Pr und F rau
Das am 7 d M früh 2 /z Uhr erfolgte

Dieselben sind in trockener Waare bei billigster Pceisnotirung in Fuhren frei Haus sanfte Ableben meines guten Schwagers
Freund Kr Ger Rath a D zeigt mit

tiefem Schmerze und der Bitte um stille
Theilnahme hierdurch ergebenst an

M Zuukel
Halle den 7 Juli 1880

Todes Auzeige
Heute nach 12 Uhr Nachts entschlief sanft

und ruhig unsere gute Tante Frl Henriette
Pommer im 88 Lebensjahre was hierdurch
mit der Bitte um stille Theilnahme anzeigen

die Hinterbliebenen
Halle a/S den 8 Juli 1880

Statt besonderer Meldung
Heute Mittag 12 Uhr verschied sanft nach

I kurzem Leiden unsere gute Mutter verwittwete
Frau Oberpost Secretär

Franziska Clvment geb Marx
Die Hinterbliebenen

Einem geehrten Publikum von Halle und Umgebung empfehlen als solides, sich
überall gnt eingeführtes Feuerungsmaterial

lab unserer Naßpreßanlage Wansleben bei Teutschenthal aus vorzüglicher Kohle glatt
j und fest gepreßt zur gefl Abnahme

Dieselben sind in trockener
stets zu beziehen durch die Herren

Mtt vorm Verlinerstr 1aF 4 Möglicher Weg 1Königstrasze 23 und
Martinsgaffe 7

,s SU 1 üivlzsrt WlNislebcii
vorm xedr Lranät I A

Bestellungen können auch auf unserm Comptoir gemacht werden

Meine Wohnung ist jetzt
H uZristÄLtr2 LLö Nr 12 II NkZs

nnd ersuche junge Damen welche bei mir
zu nehmen wünschen ihre Anmeldung gefälligst

daselbst machen zn wollen

U U Ä Äv8 R KK I r rii

Jeden Abend bei günstigem Wetter Sprühen der

Nachruf
Am 4 d Mts wurde der älteste Ma

gistratsbeamte Herr stadtkämmerer Johann
Gottfried Tischmeyer nach ö2jähriger Amts
thätigkeit unerwartet aus unserer Mitte in

sdas Jenseits abberufen
Wir haben in ihm einen treuen in jeder

I Beziehung ehrenhaften und braven Collegen
verloren und werden sein Andenken dauernd
in Ehren halten

Halle a/S den 8 Juli 1880
Die städtischen Beamten

Für dm redactionellm Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses

Für den Inseratenteil verantwortlich
M Uh lemanu m Halle

Hierzu eine Beilage
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